
         Angewandte Geologie

Molasse des Köcker Grabens W von Au b. Bad Aibling

Geotop-Nummer: 182A023

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 04.06.2019

8137GT015003

IrschenbergGemeinde:

Landkreis/Stadt: Miesbach

Geländehöhe: 587 m NN

Größe (Länge x Breite) 500 x 20 m

Fläche: 10.000 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 8137 Bruckmühl

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Inn-Chiemsee-Jungmoränenregion

Kurzbeschreibung des Geotops

Im Köcker Graben ist ein Profil durch die Haupt-Cyrenen-Schichten der Unteren Brackwassermolasse
aufgeschlossen. Die Wechselfolge von Mergelsteinen mit Sandsteinen enthält Pechkohleflöze.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.934894° E

47.800088° N

5.298.253

719.766

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopMolasse des Köcker Grabens W von Au b. Bad Aibling

Nr. Geotoptyp

1 Schichtfolge

Nr. Geologie des Geotops

1 Cyrenen-Schichten (F-BM)

Braunkohle

Nr. Petrographie des Geotops

1 Mergelstein

2 Sandstein

3

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 kein Schutzgebiet

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Digitale Geologische Karte 1:25.000 im UmweltAtlas Bayern (http://umweltatlas.bayern.de)

2 Pflaumann, U. & Stephan, W. (1968): Geol. Karte von Bayern 1:25.000 Blatt 8237 Miesbach.

Oberoligozän

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Prallhang/Flussbett/Bachprofil

gut erhalten

abgelegen

Beschreibung des Geotops
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Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: lokal bedeutend

Öffentlich: heimatkundlich/touristisch bedeutend

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: nicht beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: mehrfach (in 2 - 4 geol. Regionen)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: bedeutend

Stand: April 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3: Haupt-Cyrenen-Schichten: Kohleflöz in Mergeln Bild 4: Haupt-Cyrenen-Schichten: Pechkohle

Bild 1: Haupt-Cyrenen-Schichten: Bank in Mergeln Bild 2: Haupt-Cyrenen-Schichten: Bänke in Mergeln
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